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Preiserhöhung
ufgrun steigender Osten siınd WIT leıder SCZWUNZCH, den Bezugspreı1s des TIHEOLO-

GISCHEN GESPRACHS ab 992 nach zwel Jahren rhöhen Das einzelne eft kostet
bısher 4,20 19808  — 4,60 das Jahresabonnement entsprechend 9,20

Allerdings fangen WIT in diıesem Jahr gleich mıt einer Ausnahme an: Durch eine großzü-
g1ge Zuwendung der Pastorenkasse des Bundes Evangelıscher-Freikıirchlicher Gemeıinden,
ist 6S uns möglıch, diese wesentlıch umfangreıichere Festgabe für Pohl mıt 68 Seiten
herauszugeben. Fuür UDNSCIC Abonnenten entstehen keine Mehrkosten. Einzelhefte dieser
Festgabe können für 7,50 beı FKınzelbezug Versandkostenanteil zusätzlich 23")
erworben werden. Oncken aCcC mbH sse


